
Damenpower,  große  Emotionen
und internationale Partystars
–  Die  Colombinen-Nacht  2026
begeistert den Tanzbrunnen

-hgj/nj-  Wenn  Kölns  erste  Damen-Karnevalsgesellschaft  zur
großen  Sitzung  lädt,  ist  eines  gewiss:  Der  Abend  wird
glamourös, stimmungsvoll und voller kölscher Lebensfreude. Die
diesjährige  Colombinen-Nacht  der  Colombina  Colonia  e.V.  im
festlich geschmückten Theater am Tanzbrunnen Köln bestätigte
eindrucksvoll, warum diese Veranstaltung seit Jahren zu den
gesellschaftlichen  Höhepunkten  der  Session  zählt.  Bereits
Wochen  zuvor  restlos  ausverkauft,  verwandelte  sich  die
traditionsreiche Location am Rhein in einen Treffpunkt für
Karnevalsgrößen, Persönlichkeiten aus Politik und Wirtschaft
sowie zahlreiche Vertreter des gesellschaftlichen Lebens der
Domstadt.

Glanzvoller Auftakt durch die Präsidentin
Pünktlich um 19:00 Uhr eröffnete Präsidentin Ursula Brauckmann
die Nacht der Colombinen und begrüßte die Gäste mit Worten die
von Herzen kamen. In ihrer Ansprache betonte sie die Bedeutung
des Engagements der Gesellschaft für den Kölner Karneval und
dankte den vielen Unterstützern, die die Arbeit der Colombina
Colonia seit Jahren begleiten.

Der Blick in den Saal zeigte eindrucksvoll, wie sehr sich die
Colombinen-Nacht  zu  einem  gesellschaftlichen  Treffpunkt
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entwickelt hat: Neben zahlreichen Mitgliedern und Freunden der
Gesellschaft fanden sich auch viele Ehrengäste aus Politik,
Wirtschaft  und  dem  organisierten  Karneval  ein.  Vertreter
verschiedener  Kölner  Karnevalsgesellschaften,  bekannte
Persönlichkeiten aus der lokalen Wirtschaft sowie Gäste aus
der kommunalen Politik nutzten die Gelegenheit zum Austausch –
und natürlich zum gemeinsamen Feiern.

Traditioneller
Einzug  und
kölsche
Symbolik
Mit  großem
Applaus  wurde
anschließend
die  Nippeser
Bürgerwehr
empfangen, die
gemeinsam  mit
dem  Vorstand
der  Colombina
Colonia  in  den  Saal  einzog.  Der  farbenprächtige  –  in  den
Farben  der  Appelsinefunke  orange  und  weiß  –  Auftritt  des
Traditionskorps verlieh der Sitzung direkt zum Auftakt eine
würdige und gleichzeitig ausgelassene Atmosphäre.

Ein  weiterer  Höhepunkt  folgte  kurz  darauf:  Das  amtierende
Kölner Dreigestirn betrat unter frenetischem Jubel die Bühne.
Mit ihrer Mischung aus Herzlichkeit, Humor und rheinischer
Bodenständigkeit gelang es Prinz, Bauer und Jungfrau schnell,
den  gesamten  Saal  in  karnevalistische  Hochstimmung  zu
versetzen. Für ihr Spendenprojekt zugunsten der wohltätigen
Organisation  CAYA  e.V.  (medizinische  Grundversorgung
wohnungsloser Menschen in Köln) sowie der Schirmherrschaft für
den  CAYA-Praxisbus  überreichte  der  Vorstand  der  Colombina
Colonia dem Trifoluim einen Scheck in Höhe von € 3.333,00.

Spektakuläre Tanzkunst und kölsche Musik



Ein  besonderes  visuelles  Erlebnis  bot  der  Auftritt  des
Tanzkorps  Sr.  Tollität  „Luftflotte“,  das  mit  spektakulären
Hebefiguren,  beeindruckender  Athletik  und  präziser
Choreografie  für  Begeisterungsstürme  sorgte.  Die  Verbindung
aus Tradition und moderner Show machte einmal mehr deutlich,
warum  das  Tanzkorps  zu  den  Aushängeschildern  des  kölschen
Karnevals zählt.

Musikalisch  bot  die  Colombinen-Nacht  ein  Programm  der
Extraklasse.  Die  beliebten  und  weit  über  den  ripuarischen
Sprachraum  bekannten  „Klüngelköpp“  sorgten  mit  ihren
eingängigen Liedern für erste große Mitsingmomente, während
der charismatische Entertainer „J.P. Weber“ (Jörg-Paul Weber)
mit Mandoline, Humor und kölschem Wortwitz das Publikum im
Handumdrehen für sich gewann.

Mit  ihren  emotionalen  Hymnen  zu  Köln  und  energiegeladenen
Auftritten brachten anschließend „cat ballou“ den Tanzbrunnen
endgültig  zum  Kochen.  Schunkelnde  Reihen,  leuchtende
Handylichter und tausende mitsingende Stimmen verwandelten den
Saal in eine einzige große Karnevalsgemeinschaft.

Humorvolle Show und moderne Klänge
Für  eine  erfrischend  andere  Perspektive  auf  den  Karneval
sorgte die StattGarde Colonia Ahoj, deren kreative Mischung
aus Travestie, Tanz und augenzwinkernder Parodie seit Jahren
Kultstatus  genießt.  Das  Ensemble  brachte  mit  seinem
farbenfrohen Auftritt nicht nur Glanz auf die Bühne, sondern
auch zahlreiche Lachsalven ins Publikum. Mit modernen kölschen
Popklängen  knüpfte  später  die  Band  „StadtRand“  an  die
ausgelassene Stimmung an und sorgte für weitere emotionale
Höhepunkte.



Internationale
Partystimmung
mit  den
Vengaboys
Der  wohl
überraschendst
e
Programmpunkt
des Abends war
jedoch  der
internationale
Stargast.  Als
die  legendäre

1990er-Popgruppe  „Vengaboys“  die  Bühne  betrat,  verwandelte
sich  der  Tanzbrunnen  innerhalb  weniger  Sekunden  in  eine
riesige Partyzone.

Mit weltbekannten Hits wie „Boom, Boom, Boom, Boom!!“, „We
Like To Party!“ und „We’re Going to Ibiza!“ brachte die Band
ein Stück internationale Popgeschichte nach Köln. Die Mischung
aus  nostalgischem  Partygefühl  und  karnevalistischer
Ausgelassenheit  sorgte  für  eine  einzigartige  Atmosphäre  –
tanzende Gäste zwischen den Tischen, lachende Gesichter und
ausgelassene Festivalstimmung mitten im Sitzungskarneval.

Emotionale Ehrung für besondere Unterstützung
Neben all der ausgelassenen Stimmung bot der Abend auch einen
bewegenden  Moment  der  Dankbarkeit.  Mit  der  Verleihung  der
Ehrencolombine 2026 ehrte die Gesellschaft Michael Haiminger
von  Liebherr  Deutschland,  welcher  nunmehr  bis  zum  biteren
Aschermittwoch  dieses  Jahres  Ehrenmitglied  der  ersten  und
ältesten Damen KG Kölns ist.

Die  Auszeichnung  würdigt  Persönlichkeiten,  die  sich  in
besonderer Weise um die Colombina Colonia verdient gemacht
haben.  In  ihrer  Laudatio  hob  Präsidentin  Brauckmann  die
langjährige  Unterstützung  und  das  Engagement  Michael
Haimingers hervor, das wesentlich dazu beitrage, Projekte und



Veranstaltungen der Gesellschaft zu ermöglichen. Der Applaus
im Saal zeigte eindrucksvoll, wie sehr diese Würdigung vom
Publikum getragen wurde.

Ein gesellschaftlicher Höhepunkt der Session
Bis  zur  offiziellen  Beendigung  der  Sitzung  um  23:45  Uhr
herrschte  im  Tanzbrunnen  Köln  ausgelassene  Stimmung.  Die
Colombinen-Nacht bewies einmal mehr, wie lebendig der Kölner
Karneval ist – und wie wichtig engagierte Gesellschaften für
seine Vielfalt sind.

Mit ihrer Mischung aus Traditionspflege, moderner Unterhaltung
und gesellschaftlichem Engagement steht die Colombina Colonia
e.V.  exemplarisch  für  eine  starke  Rolle  von  Frauen  im
organisierten Karneval. Die Colombinen-Nacht 2026 wird vielen
Gästen noch lange in Erinnerung bleiben – als ein Abend voller
Musik, Emotionen und echter kölscher Herzlichkeit.

Und als sich gegen Mitternacht die letzten Akkorde im Saal
verloren, war sich das Publikum einig: Diese Nacht war ganz
großes Karnevalskino – mit Herz, Stil und ganz viel Alaaf,
sowie der anschließenden Foyer-Party bis in den frühen Morgen
hinein.
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